
  

 

Auf zur Wildalm 

Hoch gelegen zwischen Habachtal- und Untersulzbachtal 
 

Schwierigkeit:   Mittelschwere Sommerexkursion auf gut ausgebauten Wegen oder leichten  
    Steiganlagen mit einem Ziel oberhalb der Talsohle;  
 
Ausrüstung:  Wander- oder Bergschuhe mit Profilsohle, Regen- und Sonnenschutz, 

passende Kleidung und Wechselkleidung, Rucksack mit Getränken und Jause;
  

Kosten:   Erwachsene 22,- Euro. Kinder und Jugendliche (10–16 J.) in Begleitung ihrer  
Eltern frei. Kostenlos mit Gästecard oder Nationalpark SommerCard! 
 

Hunde:   Das Mitführen von Hunden ist aus Rücksicht auf die anderen  
   Teilnehmer:innen und auf die heimischen Wildtiere bei Exkursionen nicht
   gestattet. 
 
Treffpunkt:   jeden Montag (von 13.07. bis 07.09.2026) um 09.00 Uhr am Parkplatz 
   Sportplatz Neukirchen (Bahnhof)  

(Koordinaten: NS 47.251087, WO 12.281620). 
 
Anreise:   mit dem Bus (Linie 670) bis zur Haltestelle „Neukirchen Ortsmitte“, danach 5 
    Minuten zu Fuß; alternativ mit dem Auto bis zum Parkplatz Sportplatz. 
 
Dauer:    ca. 7,5 Stunden  
Reine Gehzeit:  ca. 6 Stunden 
Strecke:   ca. 13 Kilometer 
Anstieg:  ca. 850 Höhenmeter 
Einkehr:   möglich 
 
Anmeldung:   Anmeldung möglich bis drei Stunden vor Tourenbeginn unter  
    npht.at/wildalm  

 
Beschreibung:  Die Tour beginnt am Sportplatz Neukirchen, wo zuerst die Salzach überquert 
wird. Zuerst entlang des Radwegs und dann einem Forstweg folgend geht es immer weiter die 
„Schattseite“ Neukirchens hinauf. Der Ranger erzählt Wissenswertes über den Wald, seine Funktion, 
Gefährdungen und wie das Tal im Ursprungszustand aussah. Auf ca. 1700 Metern – an der Wildalm 
angelangt – öffnet sich das Gelände wieder mehr und es werden Blicke hinunter ins Salzachtal 
ermöglicht. Die Alm wird seit wenigen Jahren von einem Verein betreut – ein neues Konzept auf einer 
traditionellen Alm. 
  
Höhenprofil: 
 

 

Anmeldung & 
online Info:  

https://www.nationalpark.at/de/nationalpark-wintercard/
http://www.npht.at/habachtal
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